
 

13.9. − 18.9.2010  
Philosophische Anthropologie:  

Was ist der Mensch? 
 

Obwohl die Frage danach, was der Mensch sei, eine der ältesten Fragen 
der Philosophie ist, ist die Philosophische Anthropologie eine der 
jüngsten philosophischen Disziplinen, die erst zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts entstand. Max Scheler, einer der Gründerväter der 
Philosophischen Anthropologie, fasst deren Motivation wie folgt 
zusammen: „Wir sind in der ungefähr zehntausendjährigen Geschichte 
das erste Zeitalter, in dem sich der Mensch völlig und restlos 
problematisch geworden ist: in dem er nicht mehr weiß, was er ist; 
zugleich aber auch weiß, dass er es nicht weiß.“ 
Im Seminar wollen wir versuchen, uns anhand von Auszügen aus den 
Hauptwerken der klassischen Autoren der Anfangsphase der 
Philosophischen Anthropologie dem Menschen und seinem Wesen – 
wenn es ein derartiges Wesen denn geben sollte – anzunähern. 

 
Programm 

 
Mo, 13.9.2010: 

 
Anreise bis 12 Uhr 

 
13 Uhr Eröffnungsvortrag:  

Der Mensch oder Wie kommt die Vernunft in die Biologie? 
 

14 Uhr Kennenlernrunde mit Kaffee  
 

15.30 Uhr Einführung in grundlegendes philosophisches Vokabular  
 

17.30 Uhr Diskussionsrunde:  
Der Mensch – nur ein weiteres Tier? 

 
ab 19.00  Abendessen 

 
20.30 – 21.30 Uhr Philosophische Fragestunde  

 
 

Di, 14.9.2010: 
 

ab 7.30 Uhr Frühstück 
 

9 Uhr Vortrag:  
Max Scheler – Der Mensch als Zusammenspiel von Leben und Geist 

 
 



 
 

10 Uhr Anleitung zum philosophischen Lesen  
 

11.30 – 13.30 Uhr Lesezeit:  
Auszüge aus Max Schelers „Die Stellung des Menschen im Kosmos“ 

 
Pause 

 
15 Uhr  Diskussionsrunde zum Text 

 
16.30 Uhr Diskussion in Kleingruppen 

 
18 Uhr Treffen in der großen Gruppe zur Vorstellung der Resultate  

 
ab 19.30 Uhr Abendessen 

 
20.30 – 21.30 Uhr Philosophische Fragestunde  

 
 

Mi, 15.9.2010: 
 

ab 7.30 Uhr Frühstück 
 

9 Uhr Vortrag:  
Arnold Gehlen – Der Mensch als Mängelwesen  

 
10.30 – 12.30 Uhr Lesezeit:  

Auszüge aus Arnold Gehlens „Der Mensch. Seine Natur und seine Stellung in der 
Welt“ 

 
Pause 

 
 14.30 Uhr Diskussionsrunde zum Text 

 
16 Uhr Diskussion in Kleingruppen 

 
17.30 Uhr Treffen in der großen Gruppe zur Vorstellung der Resultate 

 
ab 19 Uhr Abendessen 

 
20.30 – 21.30 Uhr Philosophische Fragestunde 

 
 

Do, 16.9.2010: 
 

ab 7.30 Uhr Frühstück 
 

9 Uhr Vortrag:  
Die Sicht auf den Menschen zu Beginn des 20. Jahrhunderts und heute – ein 

Vergleich 
 



 11  Uhr Diskussionsrunde zum Vortrag 
 

Pause 
 

ab 14.30 Uhr  Philosophische Wanderung:  
Der Mensch und die Natur – Einheit oder Gegensatz? 

 
ab 18.30 Uhr Abendessen 

 
20.30 – 21.30 Uhr Philosophische Fragestunde  

 
 

Fr, 17.9.2010: 
 

ab 7.30 Uhr Frühstück 
 

9 Uhr Vortrag:  
 Helmuth Plessner – „Exzentrische Positionalität“  als Charakteristikum des 

Menschseins  
  

11 -13.30 Uhr Lesezeit:   
Auszüge aus Helmuth Plessners „Die Stufen des Organischen und der Mensch“ 

 
Pause 

 
15 Uhr Diskussionsrunde zum Text 

 
16.30 Uhr Diskussion in Kleingruppen 

 
18 Uhr Treffen in der großen Gruppe zur Vorstellung der Resultate  

 
20 Uhr Großes Gastmahl  

 
 

Sa, 18.9.2010: 
 

ab 7.30 Uhr Frühstück 
 

10.30 Uhr Abschlussvortrag:  
Der Mensch im 21. Jahrhundert – Zwischen Evolution und Kultur 

 
12 Uhr Abschlussdiskussion 

 
ab 14.30 Uhr Abfahrt 

 


